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			zur Kurzübersicht
		
		
		  
		
			 Über Saba-Nur Cheema / Meron Mendel

		
	
		 
		
					Saba-Nur Cheema, geboren 1987, wuchs in Frankfurt als Kind pakistanischer Flüchtlinge auf. Sie ist Politologin und Antirassismus-Trainerin und berät unter anderem die Bundesregierung zu Fragen der Islamfeindlichkeit.

					 

					Meron Mendel (*1976) wuchs in einem Kibbuz auf, studierte in Haifa und in München Pädagodik und Jüdische Geschichte, promovierte in Frankfurt und ist heute Professor für Soziale Arbeit und Leiter der Bildungsstätte Anne Frank.

				

		
		
	 
		
		
			zur Kurzübersicht
		
		  
		
			Über dieses Buch

		
		
					Die Welt ist aus den Fugen. Juden, Muslime, Deutsche, Einwanderer stehen einander in neuer Unversöhnlichkeit gegenüber. Was hilft? Reden, um Vorurteile und Hass abzubauen.

					Unterschiedlicher könnten sie nicht sein: Saba-Nur Cheemas Familie kommt aus Pakistan, sie selbst ist in einem Frankfurter Brennpunktviertel aufgewachsen, geprägt vom konservativ-muslimischen Gemeindeleben. Meron Mendel ist in Israel geboren und in einem Kibbuz mitten in der Wüste aufgewachsen, geprägt vom Militärdienst im Westjordanland und im Libanon, bevor er zum Studium nach Deutschland kam.

					Als Paar blicken sie nun gemeinsam auf die sich immer weiter polarisierende Welt und sprechen darüber. Ihr Buch beginnt an ihrem Abendbrottisch, an dem sie sich über den Alltag in Frankfurt Gedanken machen und über die großen Fragen der Zeit – und wie alles miteinander zusammenhängt. Dabei stellt sich heraus, wie erhellend der Blick des jeweils anderen sein kann und wie viele Gemeinsamkeiten es in der vermeintlichen Differenz gibt.

					In ihren Essays, die persönlich und politisch zugleich sind, geht es um Küchenschubladen, Kindererziehung und Kolonialismus. Um Identitätspolitik, den Nahostkonflikt, Ramadan-Beleuchtung in der Innenstadt und Weihnachtsbäume. Ihr Buch ist eine Analyse unserer Gegenwart, ein Plädoyer für Offenheit auch in schwierigen Zeiten – und eine Einladung, miteinander zu reden.
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				Eine Ehe ist kein politisches Projekt – oder?

				Vorwort

			Der 7. Oktober 2023, der Tag des Massakers der Hamas in Israel, hat unser Leben verändert. Als die ersten Nachrichten kamen, begannen wir, um Familie und Freunde zu bangen, die nicht weit entfernt vom Gazastreifen lebten. Der Verlust von Menschen, die wir geliebt haben, die Sorge um die Zukunft derer, die noch da sind, begleiten uns bis heute.
Nach und nach merkten wir, dass der Terrorangriff und der daraus folgende Krieg auch unser Berufsleben tangiert. Der Konflikt »dort« wurde und wird nun auch an deutschen Universitäten, in der Kunst- und Kulturszene und auf den Straßen ausgetragen. Die Gräben zwischen den scheinbar homogenen Gruppen der propalästinensischen Muslime und proisraelischen Juden sind kaum zu überbrücken. Wir, ein muslimisch-jüdisches Paar, sind auf einmal ein »Zeichen der Hoffnung«, wie uns einige Bekannte, aber auch viele Unbekannte gesagt oder geschrieben haben. Unser Eheleben als Vorzeigebeispiel für das Miteinander in der polarisierten deutschen Gesellschaft? Neben Bewunderung haben einige Freunde Sorgen bekundet: Wird eure Beziehung diese politische Belastungsprobe überstehen? Manche sprachen uns ihr Mitleid aus – es müsse einer Muslimin doch schwerfallen, ihre »echte Meinung« in einer solchen Beziehung zu äußern. Eine Boulevardjournalistin »enthüllte«, dass der Jude Meron Mendel »islamischen Juden- und Israelhass« herunterspiele und daran wohl die Ehefrau Schuld habe.
Seither erreichen uns viele Anfragen von Schulen, Theatern, Universitäten und Stiftungen – sogar Rotary Clubs und Freimaurerlogen kontaktieren uns. Sie laden uns ein, zu Vorträgen, Workshops, Podiumsdiskussionen, oder aber wir sollen gleich ein ganzes Kultur- und Bildungsprogramm für sie konzipieren. Zwar sind die Themen unterschiedlich, doch haben alle ein ähnliches Anliegen: Wie schaffen wir Frieden in Nahost und hier, in unserer Gesellschaft – die seit dem 7. Oktober hoffnungslos gespalten scheint?
Natürlich sind wir, Saba als Politikwissenschaftlerin und Meron als Historiker, qualifiziert, um uns mit dieser Frage auseinanderzusetzen. Doch das steht häufig nicht im Vordergrund. Viel eher scheinen wir durch unsere Herkunft und Religionszugehörigkeit prädestiniert dazu, Antworten zu suchen. Einerseits freuten wir uns über die Einladungen und versuchten, sie so weit wie möglich anzunehmen. Andererseits fragten wir uns, inwiefern unser persönliches Miteinander als Ehepaar in der aktuellen Konfliktlage eine Relevanz hat. Vermutlich haben wir es uns selbst eingebrockt. Als wir im Sommer 2021 mit der Kolumne »Muslimisch-jüdisches Abendbrot« in der Frankfurter Allgemeinen Zeitung begannen, haben wir uns entschieden, unsere Identität als religionsgemischtes Ehepaar öffentlich zu thematisieren. Allerdings tun wir das nicht mit dem Anspruch, die beiden Religionen zu vertreten. Vielmehr um zu zeigen, dass auch ein Paar, wie wir eines sind, zur Normalität unserer Gesellschaft gehört. Doch auch das stimmt nicht ganz, unsere Ehe ist eben nicht ganz normal. Was schon vor dem 7. Oktober für die meisten aus unseren Communitys eine Herausforderung war, ist inzwischen eine echte Provokation. Frei nach dem Motto: Muslime sind vom Mars, Juden von der Venus.
Zugegeben, Juden und Muslime sind nicht die besten Freunde. Die Bilder, die man sich vom jeweils anderen macht, sind geprägt von Vorurteilen: Die einen sind rückständig und im Zweifel Terroristen, die anderen gelten als reich und als Drahtzieher hinter allem Übel in der Welt. In einer Studie vor ein paar Jahren gab knapp die Hälfte der befragten Juden in Deutschland an, Muslimen gegenüber misstrauisch zu sein. Fast zwei Drittel empfinden sie als bedrohlich, und ein Drittel hätte ungern Muslime als Nachbarn. Und das Bild, das Muslime von Juden haben, ist nicht besser. Laut einer Studie der Anti-Defamation League 2019 glauben 57 Prozent der Muslime, dass Juden zu viel Macht im internationalen Finanzwesen hätten. Fast vierzig Prozent machen sie für alle Kriege auf der Welt verantwortlich.
Wann immer die Gewalt in Nahost eskaliert, werden die Konfliktlinien deutlicher sichtbar. So auch seit dem 7. Oktober 2023, diesmal jedoch in einer neuen Vehemenz. Allein der Vergleich unserer Timelines in den sozialen Medien spricht Bände: Der eine sieht die Fotos der israelischen Geiseln der Hamas mit dem Aufruf #FreeThemNow, die andere sieht tote Kinder in Gaza mit dem Aufruf #CeasefireNow. Auf den deutschen Straßen sind es nicht nur Muslime, die »Tod den Juden« und »Yallah Intifada« rufen, aber doch sind es viele. Umgekehrt ist das nicht der Fall: Juden stellen keine Bedrohung für die hier lebenden Muslime dar. Liegt es an den Zahlen? Die beiden Communitys unterscheiden sich deutlich: In Deutschland leben etwa 200.000 Juden und 5,5 Millionen Muslime.
Schon früh haben wir festgestellt, dass wir als Paar auffallen. Bereits unser Aussehen verrät, dass unsere Vorfahren aus weit entfernten Weltregionen stammen – und ja, auch heute noch führt das zu interessierten Nachfragen. So zum Beispiel wenn Saba gefragt wird, ob sie das Kindermädchen unseres Sohnes sei – was wohl damit zusammenhängt, dass der Kleine den helleren Hautton des Vaters hat. Auch unsere Biografien könnten kaum unterschiedlicher sein: als Nachkommen pakistanischer Flüchtlinge oder Holocaust-Überlebender; aufgewachsen in einem Kibbuz in der Wüste oder in einem sozialen Brennpunkt Frankfurts; prägende Erfahrungen im muslimisch-konservativen Gemeindeleben oder beim Militärdienst im Südlibanon und im Westjordanland.
Als unsere Familien die Nachricht über unsere Hochzeitspläne erhielten, gab es auf keiner Seite Jubel und Freudensprünge. Wir sind zwar beide in aufgeklärten und toleranten Familien aufgewachsen. Doch haben auch wir früh gelernt, dass Toleranz ihre Grenzen hat. Worin sich nämlich Muslime und Juden relativ einig sind: Den anderen wollen sie nicht in ihrer Familie. Diese Vorstellung lehnen etwa drei Viertel der Juden und nahezu zwei Drittel der religiösen Muslime laut einer Studie ab. Bei einem unserer Elternpaare wurde diskutiert, wie die damals schon verstorbenen Großväter reagiert hätten. Der eine Großvater hatte eine Aversion gegen Muslime. Der andere wiederum hatte viele muslimische Freunde – für ihn wäre es die schlimmste Vorstellung gewesen, dass sein Enkel eine Deutsche heiratet. Nun wurde es eine Person, die beide Feindbilder verkörperte: eine deutsche Muslimin. Eine unschlagbare Kombination, deretwegen sich beide Großväter vermutlich im Grab umdrehen. Auch in der anderen Familie gab es viele Sorgen. Beispielsweise, ob die Haare nun abrasiert werden – so war es schließlich in der vor einiger Zeit beliebten Netflix-Serie »Unorthodox« zu sehen, die das Leben der ultraorthodoxen jüdischen Gemeinschaft der Satmarer in New York zeigt. Eine Sache schien jedoch gesichert: »Mit einem Juden wirst du niemals finanzielle Sorgen haben.«
Vorurteile und Widerstand gegen gemischte Ehen wirken wie ein Relikt der Vergangenheit – und doch sind sie nicht nur ein Problem unserer Familien. Der israelische Premier Benjamin Netanjahu bezeichnete solche Ehen als »stillen Holocaust«, denn sie könnten zur Vernichtung des jüdischen Volkes führen. Studien zeigen, dass gemischte Ehen in Gesellschaften, in denen es ethnische oder religiöse Konflikte gibt, als Bedrohung wahrgenommen werden. In den USA ist es erst seit 1967 rechtlich möglich, dass Schwarze und Weiße heiraten. Auch heute sind solche Ehen eher eine Seltenheit, nur etwa fünfzehn Prozent aller Paare fallen in diese Kategorie.
In Nordirland gab es vor einer Generation nur zwei Prozent katholisch-protestantische Ehen – inzwischen sind es immerhin zehn Prozent. In Israel gibt es keine Zivilehe und somit auch keine Statistik über jüdisch-muslimische Eheschließungen. Sie sind allerdings äußerst selten. Da die Ehe eine rein religiöse Institution ist, ist es bis heute nicht möglich, einen gemischtreligiösen Lebensbund in Israel zu schließen – man muss dafür ins Ausland reisen, viele gehen nach Zypern.
Ein Glück, dass dies hierzulande viel einfacher ist. Wir hatten im Standesamt keine Probleme. Eine gewisse Herausforderung stellte nur die Coronapandemie dar, weshalb wir im »kleineren Kreis« von etwa 100 Gästen mit einer traditionellen pakistanischen Feier heirateten. Ab diesem Zeitpunkt wurden wir zu einer inoffiziellen Beratungsstelle für gemischte Ehen und andere »exotische« Paare. Bis heute bekommen wir E-Mails von Unbekannten, die uns um Rat fragen. So etwa von einem israelischen Paar, das erzählte, ihr Sohn habe sich während seines Studienaufenthalts in den USA in eine pakistanische Studentin verliebt. Die Mutter fragte: »Besteht die Gefahr, dass sich mein Sohn radikalisiert? Wie ist das bei dir gewesen?« Aus Deutschland meldete sich ein homosexuelles muslimisches Paar. Sie wollten Tipps, wie man muslimischen Eltern »so etwas« erklären kann.
In Deutschland werden Minderheiten, seien es Juden oder Muslime, oft als homogene Gruppe gesehen. Tatsächlich sind sie ziemlich heterogen, und wir selbst gehören innerhalb unserer jeweiligen Community einer Minderheit an. Einmal die Identität als jüdisch-israelisch: Die hiesige jüdische Gemeinschaft besteht zu etwa neunzig Prozent aus postsowjetischen Migranten. Als Israeli ist man ein spezieller Fall, da man in der einzigen Gesellschaft der Welt aufwächst, in der Juden die Mehrheit darstellen. Antisemitismus kennt man im Kibbuz, wo Meron groß geworden ist, nur aus den Geschichtsbüchern oder von Erzählungen der Großeltern. Noch bis heute denkt er an das Motto seines Großvaters: »Du sollst alle Menschen lieben. Außer die Deutschen.« So war es 2001 für einen 25-jährigen Israeli eine eher ungewöhnliche Entscheidung, ausgerechnet nach Deutschland zu kommen. Was als Studienaufenthalt für zwei Jahre gedacht war, um frische Luft außerhalb des israelischen Dampfkessels zu schnappen, dauert jetzt schon eine ganze Generation an. Inzwischen ist Deutschland Merons zweite Heimat geworden.
In Sabas Fall geht es um die Zugehörigkeit zu einer religiösen Minderheit unter den Muslimen. Sie ist in Deutschland geboren und aufgewachsen. Die Heimat ihrer Eltern liegt in Pakistan, das sie aufgrund ihrer religiösen Zugehörigkeit verlassen mussten – und das daher nie eine zweite Heimat für Saba werden konnte. Die meisten kennen Sunniten und Schiiten als Strömungen im Islam. Es gibt allerdings auch andere, wie beispielsweise die in Indien entstandene Ahmadiyya-Bewegung. Als Teil dieser in nahezu allen islamischen Ländern verfolgten muslimischen Minderheit erfuhren ihre Eltern Diskriminierung und Ausgrenzung am eigenen Leib. Als in den 1970er-Jahren Pogrome gegen die Ahmadiyya-Muslime in Pakistan ihren Höhepunkt erreichen, begann Sabas Vater, seine Flucht vorzubereiten, zwei seiner Brüder verbrachten einige Monate in Haft und die Mutter versteckte sich aus Sicherheitsgründen mit ihren Schwestern fast drei Monate bei Bekannten, die nicht zur Ahmadiyya-Bewegung gehören. Als die Pogrome endeten, kehrte sie zurück in die Schule, in der sie als Lehrerin unterrichtete. Im Lehrerinnenzimmer wurde eine Grenze gezogen: Es wurde markiert, wo sie sitzen sollte. Ihr Geschirr wurde von dem der Mehrheit getrennt. Man verbot ihr, das Unterrichtsmaterial der Kolleginnen zu nutzen. Viele Mitglieder der Bewegung mussten das Land verlassen. Sabas Familie kam nach Deutschland. Für Saba wurde die Moschee und das Gemeindezentrum (mit Sporthalle) – im Gewerbegebiet – zu dem Ort, an dem sie einen großen Teil ihrer Kindheit und Jugend verbrachte: Sie spielte Volleyball, besuchte Basare und nahm am Islamunterricht teil. In ihrer pakistanischen Familie gehörten regelmäßige Moscheebesuche, das Fasten am Ramadan, das tägliche Gebet genauso zum Alltag wie die Cricket-Spiele am Wochenende. Cricket ist irgendwann auf der Strecke geblieben, alles andere ist Teil unseres nun gemeinsamen Lebens. Der andere Teil besteht aus Reisen nach Israel und scharf gewürzter Shakshuka am Schabbat-Abend. Die jüdischen Feiertage werden bei uns zwar gefeiert, jedoch nicht als religiöse, sondern als kulturelle Feste. So war es auch in der weltlich und sozialistisch geprägten Kibbuz-Gemeinschaft. Man muss nicht koscher essen oder sich an Schabbat vom Lichtschalter fernhalten, um jüdisch zu sein. Gläubig oder nicht, es ist alles nicht ganz stringent bei uns. Und zugegeben: Manches kommt etwas zu kurz – aber nobody’s perfect. Seit wir ein Kind haben, achten die jeweiligen Großeltern ganz genau darauf, dass ihre Kultur und Religion in unseren vier Wänden nicht zu kurz kommen. Welche Lieder kann der Kleine schon auf Urdu und Hebräisch? Was isst er lieber – Alu Gobhi oder Falafel? Darüber werden viele Witze gemacht. Es ist so etwas wie ein liebevoller Wettkampf. Unsere Familien sind sich inzwischen nähergekommen, und die anfänglichen Berührungsängste sind überwunden. Im Wohnzimmer der Familie Cheema hängt ein selbst gemaltes Ölbild der Wüstenlandschaft in der Nähe des Kibbuz, in dem die Familie Mendel lebt. Das Bild hat Merons Vater gemalt, der als Rentner sein Talent als Maler wiederentdeckt hat. Es war ein Geschenk, das beim ersten gemeinsamen Abendessen der Schwiegereltern überreicht wurde – als Zeichen der neuen Familienverbindung.
Das vorliegende Buch basiert auf Kolumnen, die zwischen Juli 2021 und März 2024 im Feuilleton der Frankfurter Allgemeinen Zeitung erschienen sind. Der Impuls, ein bestimmtes Thema aufzugreifen, war oft eine Begegnung in unserem Alltag, ein privates Ereignis oder eine Erfahrung im Beruf. Anlässe gab es genug: Nachwuchs kommt, ein Urlaub in Israel oder Thüringen, aber auch Krisen und Konflikte auf der Welt – vom Iran über den Nahostkonflikt bis zur Ukraine. Aber auch das Ableben der britischen Monarchin war ein Ausgangspunkt. Und klar, das Private ist politisch und das Politische ist privat. Deshalb schreiben wir auch darüber, wie sich gesellschaftliche Entwicklungen in unserer deutschen Lebensrealität äußern. Warum gewinnen die Rechten immer mehr an Stimmen? Wem gehören eigentlich Falafel und Dreadlocks? Sollten wir Muezzin-Rufe aus Moscheen akzeptieren? Wie viele Geschlechter gibt es im Judentum? Soll man in Kitas Schweinefleisch aus dem Speiseplan streichen? Und was denken Migranten über den deutschen Tatort-Hype?
Immer wieder versuchen wir zu verstehen, was das Kleine mit dem Großen verbindet, und wie ganz persönliche Lebensentscheidungen durch die Politik geprägt werden – und vielleicht auch umgekehrt? Aus zwei Perspektiven blicken wir auf dieses Land und beobachten, wie es immer schwieriger wird, Kontroversen konstruktiv zu führen. Machen wir es uns vielleicht zu gemütlich in unseren Echokammern? Unsere Texte sind eine Einladung an alle, sich selbst und eigene Überzeugungen zu hinterfragen, neue Perspektiven kennenzulernen und im Zweifel auch mal eine Irritation in Kauf zu nehmen. Wenn Sie nach der Lektüre mehr Fragen als Antworten haben, dann geht es Ihnen genauso wie uns. Und vielleicht ist das ein Anfang.
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PREAMBLE
The goals of the Open Font License (OFL) are to stimulate worldwide development of collaborative font projects, to support the font creation efforts of academic and linguistic communities, and to provide a free and open framework in which fonts may be shared and improved in partnership with others.

The OFL allows the licensed fonts to be used, studied, modified and redistributed freely as long as they are not sold by themselves. The fonts, including any derivative works, can be bundled, embedded, redistributed and/or sold with any software provided that any reserved names are not used by derivative works. The fonts and derivatives, however, cannot be released under any other type of license. The requirement for fonts to remain under this license does not apply to any document created using the fonts or their derivatives.

DEFINITIONS
"Font Software" refers to the set of files released by the Copyright Holder(s) under this license and clearly marked as such. This may include source files, build scripts and documentation.

"Reserved Font Name" refers to any names specified as such after the copyright statement(s).

"Original Version" refers to the collection of Font Software components as distributed by the Copyright Holder(s).

"Modified Version" refers to any derivative made by adding to, deleting, or substituting -- in part or in whole -- any of the components of the Original Version, by changing formats or by porting the Font Software to a new environment.

"Author" refers to any designer, engineer, programmer, technical writer or other person who contributed to the Font Software.

PERMISSION & CONDITIONS
Permission is hereby granted, free of charge, to any person obtaining a copy of the Font Software, to use, study, copy, merge, embed, modify, redistribute, and sell modified and unmodified copies of the Font Software, subject to the following conditions:

1) Neither the Font Software nor any of its individual components, in Original or Modified Versions, may be sold by itself.

2) Original or Modified Versions of the Font Software may be bundled, redistributed and/or sold with any software, provided that each copy contains the above copyright notice and this license. These can be included either as stand-alone text files, human-readable headers or in the appropriate machine-readable metadata fields within text or binary files as long as those fields can be easily viewed by the user.

3) No Modified Version of the Font Software may use the Reserved Font Name(s) unless explicit written permission is granted by the corresponding Copyright Holder. This restriction only applies to the primary font name as presented to the users.

4) The name(s) of the Copyright Holder(s) or the Author(s) of the Font Software shall not be used to promote, endorse or advertise any Modified Version, except to acknowledge the contribution(s) of the Copyright Holder(s) and the Author(s) or with their explicit written permission.

5) The Font Software, modified or unmodified, in part or in whole, must be distributed entirely under this license, and must not be distributed under any other license. The requirement for fonts to remain under this license does not apply to any document created using the Font Software.

TERMINATION
This license becomes null and void if any of the above conditions are not met.

DISCLAIMER
The font software is provided "as is", without warranty of any kind, express or implied, including but not limited to any warranties of merchantability, fitness for a particular purpose and noninfringement of copyright, patent, trademark, or other right. In no event shall the copyright holder be liable for any claim, damages or other liability, including any general, special, indirect, incidental, or consequential damages, whether in an action of contract, tort or otherwise, arising from, out of the use or inability to use the font software or from other dealings in the font software.
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The goals of the Open Font License (OFL) are to stimulate worldwide development of collaborative font projects, to support the font creation efforts of academic and linguistic communities, and to provide a free and open framework in which fonts may be shared and improved in partnership with others.

The OFL allows the licensed fonts to be used, studied, modified and redistributed freely as long as they are not sold by themselves. The fonts, including any derivative works, can be bundled, embedded, redistributed and/or sold with any software provided that any reserved names are not used by derivative works. The fonts and derivatives, however, cannot be released under any other type of license. The requirement for fonts to remain under this license does not apply to any document created using the fonts or their derivatives.

DEFINITIONS
"Font Software" refers to the set of files released by the Copyright Holder(s) under this license and clearly marked as such. This may include source files, build scripts and documentation.

"Reserved Font Name" refers to any names specified as such after the copyright statement(s).

"Original Version" refers to the collection of Font Software components as distributed by the Copyright Holder(s).

"Modified Version" refers to any derivative made by adding to, deleting, or substituting -- in part or in whole -- any of the components of the Original Version, by changing formats or by porting the Font Software to a new environment.

"Author" refers to any designer, engineer, programmer, technical writer or other person who contributed to the Font Software.

PERMISSION & CONDITIONS
Permission is hereby granted, free of charge, to any person obtaining a copy of the Font Software, to use, study, copy, merge, embed, modify, redistribute, and sell modified and unmodified copies of the Font Software, subject to the following conditions:

1) Neither the Font Software nor any of its individual components, in Original or Modified Versions, may be sold by itself.

2) Original or Modified Versions of the Font Software may be bundled, redistributed and/or sold with any software, provided that each copy contains the above copyright notice and this license. These can be included either as stand-alone text files, human-readable headers or in the appropriate machine-readable metadata fields within text or binary files as long as those fields can be easily viewed by the user.

3) No Modified Version of the Font Software may use the Reserved Font Name(s) unless explicit written permission is granted by the corresponding Copyright Holder. This restriction only applies to the primary font name as presented to the users.

4) The name(s) of the Copyright Holder(s) or the Author(s) of the Font Software shall not be used to promote, endorse or advertise any Modified Version, except to acknowledge the contribution(s) of the Copyright Holder(s) and the Author(s) or with their explicit written permission.

5) The Font Software, modified or unmodified, in part or in whole, must be distributed entirely under this license, and must not be distributed under any other license. The requirement for fonts to remain under this license does not apply to any document created using the Font Software.

TERMINATION
This license becomes null and void if any of the above conditions are not met.

DISCLAIMER
THE FONT SOFTWARE IS PROVIDED "AS IS", WITHOUT WARRANTY OF ANY KIND, EXPRESS OR IMPLIED, INCLUDING BUT NOT LIMITED TO ANY WARRANTIES OF MERCHANTABILITY, FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE AND NONINFRINGEMENT OF COPYRIGHT, PATENT, TRADEMARK, OR OTHER RIGHT. IN NO EVENT SHALL THE COPYRIGHT HOLDER BE LIABLE FOR ANY CLAIM, DAMAGES OR OTHER LIABILITY, INCLUDING ANY GENERAL, SPECIAL, INDIRECT, INCIDENTAL, OR CONSEQUENTIAL DAMAGES, WHETHER IN AN ACTION OF CONTRACT, TORT OR OTHERWISE, ARISING FROM, OUT OF THE USE OR INABILITY TO USE THE FONT SOFTWARE OR FROM OTHER DEALINGS IN THE FONT SOFTWARE.
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                                 Apache License
                           Version 2.0, January 2004
                        http://www.apache.org/licenses/

   TERMS AND CONDITIONS FOR USE, REPRODUCTION, AND DISTRIBUTION

   1. Definitions.

      "License" shall mean the terms and conditions for use, reproduction,
      and distribution as defined by Sections 1 through 9 of this document.

      "Licensor" shall mean the copyright owner or entity authorized by
      the copyright owner that is granting the License.

      "Legal Entity" shall mean the union of the acting entity and all
      other entities that control, are controlled by, or are under common
      control with that entity. For the purposes of this definition,
      "control" means (i) the power, direct or indirect, to cause the
      direction or management of such entity, whether by contract or
      otherwise, or (ii) ownership of fifty percent (50%) or more of the
      outstanding shares, or (iii) beneficial ownership of such entity.

      "You" (or "Your") shall mean an individual or Legal Entity
      exercising permissions granted by this License.

      "Source" form shall mean the preferred form for making modifications,
      including but not limited to software source code, documentation
      source, and configuration files.

      "Object" form shall mean any form resulting from mechanical
      transformation or translation of a Source form, including but
      not limited to compiled object code, generated documentation,
      and conversions to other media types.

      "Work" shall mean the work of authorship, whether in Source or
      Object form, made available under the License, as indicated by a
      copyright notice that is included in or attached to the work
      (an example is provided in the Appendix below).

      "Derivative Works" shall mean any work, whether in Source or Object
      form, that is based on (or derived from) the Work and for which the
      editorial revisions, annotations, elaborations, or other modifications
      represent, as a whole, an original work of authorship. For the purposes
      of this License, Derivative Works shall not include works that remain
      separable from, or merely link (or bind by name) to the interfaces of,
      the Work and Derivative Works thereof.

      "Contribution" shall mean any work of authorship, including
      the original version of the Work and any modifications or additions
      to that Work or Derivative Works thereof, that is intentionally
      submitted to Licensor for inclusion in the Work by the copyright owner
      or by an individual or Legal Entity authorized to submit on behalf of
      the copyright owner. For the purposes of this definition, "submitted"
      means any form of electronic, verbal, or written communication sent
      to the Licensor or its representatives, including but not limited to
      communication on electronic mailing lists, source code control systems,
      and issue tracking systems that are managed by, or on behalf of, the
      Licensor for the purpose of discussing and improving the Work, but
      excluding communication that is conspicuously marked or otherwise
      designated in writing by the copyright owner as "Not a Contribution."

      "Contributor" shall mean Licensor and any individual or Legal Entity
      on behalf of whom a Contribution has been received by Licensor and
      subsequently incorporated within the Work.

   2. Grant of Copyright License. Subject to the terms and conditions of
      this License, each Contributor hereby grants to You a perpetual,
      worldwide, non-exclusive, no-charge, royalty-free, irrevocable
      copyright license to reproduce, prepare Derivative Works of,
      publicly display, publicly perform, sublicense, and distribute the
      Work and such Derivative Works in Source or Object form.

   3. Grant of Patent License. Subject to the terms and conditions of
      this License, each Contributor hereby grants to You a perpetual,
      worldwide, non-exclusive, no-charge, royalty-free, irrevocable
      (except as stated in this section) patent license to make, have made,
      use, offer to sell, sell, import, and otherwise transfer the Work,
      where such license applies only to those patent claims licensable
      by such Contributor that are necessarily infringed by their
      Contribution(s) alone or by combination of their Contribution(s)
      with the Work to which such Contribution(s) was submitted. If You
      institute patent litigation against any entity (including a
      cross-claim or counterclaim in a lawsuit) alleging that the Work
      or a Contribution incorporated within the Work constitutes direct
      or contributory patent infringement, then any patent licenses
      granted to You under this License for that Work shall terminate
      as of the date such litigation is filed.

   4. Redistribution. You may reproduce and distribute copies of the
      Work or Derivative Works thereof in any medium, with or without
      modifications, and in Source or Object form, provided that You
      meet the following conditions:

      (a) You must give any other recipients of the Work or
          Derivative Works a copy of this License; and

      (b) You must cause any modified files to carry prominent notices
          stating that You changed the files; and

      (c) You must retain, in the Source form of any Derivative Works
          that You distribute, all copyright, patent, trademark, and
          attribution notices from the Source form of the Work,
          excluding those notices that do not pertain to any part of
          the Derivative Works; and

      (d) If the Work includes a "NOTICE" text file as part of its
          distribution, then any Derivative Works that You distribute must
          include a readable copy of the attribution notices contained
          within such NOTICE file, excluding those notices that do not
          pertain to any part of the Derivative Works, in at least one
          of the following places: within a NOTICE text file distributed
          as part of the Derivative Works; within the Source form or
          documentation, if provided along with the Derivative Works; or,
          within a display generated by the Derivative Works, if and
          wherever such third-party notices normally appear. The contents
          of the NOTICE file are for informational purposes only and
          do not modify the License. You may add Your own attribution
          notices within Derivative Works that You distribute, alongside
          or as an addendum to the NOTICE text from the Work, provided
          that such additional attribution notices cannot be construed
          as modifying the License.

      You may add Your own copyright statement to Your modifications and
      may provide additional or different license terms and conditions
      for use, reproduction, or distribution of Your modifications, or
      for any such Derivative Works as a whole, provided Your use,
      reproduction, and distribution of the Work otherwise complies with
      the conditions stated in this License.

   5. Submission of Contributions. Unless You explicitly state otherwise,
      any Contribution intentionally submitted for inclusion in the Work
      by You to the Licensor shall be under the terms and conditions of
      this License, without any additional terms or conditions.
      Notwithstanding the above, nothing herein shall supersede or modify
      the terms of any separate license agreement you may have executed
      with Licensor regarding such Contributions.

   6. Trademarks. This License does not grant permission to use the trade
      names, trademarks, service marks, or product names of the Licensor,
      except as required for reasonable and customary use in describing the
      origin of the Work and reproducing the content of the NOTICE file.

   7. Disclaimer of Warranty. Unless required by applicable law or
      agreed to in writing, Licensor provides the Work (and each
      Contributor provides its Contributions) on an "AS IS" BASIS,
      WITHOUT WARRANTIES OR CONDITIONS OF ANY KIND, either express or
      implied, including, without limitation, any warranties or conditions
      of TITLE, NON-INFRINGEMENT, MERCHANTABILITY, or FITNESS FOR A
      PARTICULAR PURPOSE. You are solely responsible for determining the
      appropriateness of using or redistributing the Work and assume any
      risks associated with Your exercise of permissions under this License.

   8. Limitation of Liability. In no event and under no legal theory,
      whether in tort (including negligence), contract, or otherwise,
      unless required by applicable law (such as deliberate and grossly
      negligent acts) or agreed to in writing, shall any Contributor be
      liable to You for damages, including any direct, indirect, special,
      incidental, or consequential damages of any character arising as a
      result of this License or out of the use or inability to use the
      Work (including but not limited to damages for loss of goodwill,
      work stoppage, computer failure or malfunction, or any and all
      other commercial damages or losses), even if such Contributor
      has been advised of the possibility of such damages.

   9. Accepting Warranty or Additional Liability. While redistributing
      the Work or Derivative Works thereof, You may choose to offer,
      and charge a fee for, acceptance of support, warranty, indemnity,
      or other liability obligations and/or rights consistent with this
      License. However, in accepting such obligations, You may act only
      on Your own behalf and on Your sole responsibility, not on behalf
      of any other Contributor, and only if You agree to indemnify,
      defend, and hold each Contributor harmless for any liability
      incurred by, or claims asserted against, such Contributor by reason
      of your accepting any such warranty or additional liability.

   END OF TERMS AND CONDITIONS

   APPENDIX: How to apply the Apache License to your work.

      To apply the Apache License to your work, attach the following
      boilerplate notice, with the fields enclosed by brackets "[]"
      replaced with your own identifying information. (Don't include
      the brackets!)  The text should be enclosed in the appropriate
      comment syntax for the file format. We also recommend that a
      file or class name and description of purpose be included on the
      same "printed page" as the copyright notice for easier
      identification within third-party archives.

   Copyright [yyyy] [name of copyright owner]

   Licensed under the Apache License, Version 2.0 (the "License");
   you may not use this file except in compliance with the License.
   You may obtain a copy of the License at

       http://www.apache.org/licenses/LICENSE-2.0

   Unless required by applicable law or agreed to in writing, software
   distributed under the License is distributed on an "AS IS" BASIS,
   WITHOUT WARRANTIES OR CONDITIONS OF ANY KIND, either express or implied.
   See the License for the specific language governing permissions and
   limitations under the License.
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PREAMBLE
The goals of the Open Font License (OFL) are to stimulate worldwide
development of collaborative font projects, to support the font creation
efforts of academic and linguistic communities, and to provide a free and
open framework in which fonts may be shared and improved in partnership
with others.

The OFL allows the licensed fonts to be used, studied, modified and
redistributed freely as long as they are not sold by themselves. The
fonts, including any derivative works, can be bundled, embedded, 
redistributed and/or sold with any software provided that any reserved
names are not used by derivative works. The fonts and derivatives,
however, cannot be released under any other type of license. The
requirement for fonts to remain under this license does not apply
to any document created using the fonts or their derivatives.

DEFINITIONS
"Font Software" refers to the set of files released by the Copyright
Holder(s) under this license and clearly marked as such. This may
include source files, build scripts and documentation.

"Reserved Font Name" refers to any names specified as such after the
copyright statement(s).

"Original Version" refers to the collection of Font Software components as
distributed by the Copyright Holder(s).

"Modified Version" refers to any derivative made by adding to, deleting,
or substituting -- in part or in whole -- any of the components of the
Original Version, by changing formats or by porting the Font Software to a
new environment.

"Author" refers to any designer, engineer, programmer, technical
writer or other person who contributed to the Font Software.

PERMISSION & CONDITIONS
Permission is hereby granted, free of charge, to any person obtaining
a copy of the Font Software, to use, study, copy, merge, embed, modify,
redistribute, and sell modified and unmodified copies of the Font
Software, subject to the following conditions:

1) Neither the Font Software nor any of its individual components,
in Original or Modified Versions, may be sold by itself.

2) Original or Modified Versions of the Font Software may be bundled,
redistributed and/or sold with any software, provided that each copy
contains the above copyright notice and this license. These can be
included either as stand-alone text files, human-readable headers or
in the appropriate machine-readable metadata fields within text or
binary files as long as those fields can be easily viewed by the user.

3) No Modified Version of the Font Software may use the Reserved Font
Name(s) unless explicit written permission is granted by the corresponding
Copyright Holder. This restriction only applies to the primary font name as
presented to the users.

4) The name(s) of the Copyright Holder(s) or the Author(s) of the Font
Software shall not be used to promote, endorse or advertise any
Modified Version, except to acknowledge the contribution(s) of the
Copyright Holder(s) and the Author(s) or with their explicit written
permission.

5) The Font Software, modified or unmodified, in part or in whole,
must be distributed entirely under this license, and must not be
distributed under any other license. The requirement for fonts to
remain under this license does not apply to any document created
using the Font Software.

TERMINATION
This license becomes null and void if any of the above conditions are
not met.

DISCLAIMER
THE FONT SOFTWARE IS PROVIDED "AS IS", WITHOUT WARRANTY OF ANY KIND,
EXPRESS OR IMPLIED, INCLUDING BUT NOT LIMITED TO ANY WARRANTIES OF
MERCHANTABILITY, FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE AND NONINFRINGEMENT
OF COPYRIGHT, PATENT, TRADEMARK, OR OTHER RIGHT. IN NO EVENT SHALL THE
COPYRIGHT HOLDER BE LIABLE FOR ANY CLAIM, DAMAGES OR OTHER LIABILITY,
INCLUDING ANY GENERAL, SPECIAL, INDIRECT, INCIDENTAL, OR CONSEQUENTIAL
DAMAGES, WHETHER IN AN ACTION OF CONTRACT, TORT OR OTHERWISE, ARISING
FROM, OUT OF THE USE OR INABILITY TO USE THE FONT SOFTWARE OR FROM
OTHER DEALINGS IN THE FONT SOFTWARE.
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Bitstream Vera Fonts Copyright
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Copyright (c) 2003 by Bitstream, Inc. All Rights Reserved. Bitstream Vera is
a trademark of Bitstream, Inc.

Permission is hereby granted, free of charge, to any person obtaining a copy
of the fonts accompanying this license ("Fonts") and associated
documentation files (the "Font Software"), to reproduce and distribute the
Font Software, including without limitation the rights to use, copy, merge,
publish, distribute, and/or sell copies of the Font Software, and to permit
persons to whom the Font Software is furnished to do so, subject to the
following conditions:

The above copyright and trademark notices and this permission notice shall
be included in all copies of one or more of the Font Software typefaces.

The Font Software may be modified, altered, or added to, and in particular
the designs of glyphs or characters in the Fonts may be modified and
additional glyphs or characters may be added to the Fonts, only if the fonts
are renamed to names not containing either the words "Bitstream" or the word
"Vera".

This License becomes null and void to the extent applicable to Fonts or Font
Software that has been modified and is distributed under the "Bitstream
Vera" names.

The Font Software may be sold as part of a larger software package but no
copy of one or more of the Font Software typefaces may be sold by itself.

THE FONT SOFTWARE IS PROVIDED "AS IS", WITHOUT WARRANTY OF ANY KIND, EXPRESS
OR IMPLIED, INCLUDING BUT NOT LIMITED TO ANY WARRANTIES OF MERCHANTABILITY,
FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE AND NONINFRINGEMENT OF COPYRIGHT, PATENT,
TRADEMARK, OR OTHER RIGHT. IN NO EVENT SHALL BITSTREAM OR THE GNOME
FOUNDATION BE LIABLE FOR ANY CLAIM, DAMAGES OR OTHER LIABILITY, INCLUDING
ANY GENERAL, SPECIAL, INDIRECT, INCIDENTAL, OR CONSEQUENTIAL DAMAGES,
WHETHER IN AN ACTION OF CONTRACT, TORT OR OTHERWISE, ARISING FROM, OUT OF
THE USE OR INABILITY TO USE THE FONT SOFTWARE OR FROM OTHER DEALINGS IN THE
FONT SOFTWARE.

Except as contained in this notice, the names of Gnome, the Gnome
Foundation, and Bitstream Inc., shall not be used in advertising or
otherwise to promote the sale, use or other dealings in this Font Software
without prior written authorization from the Gnome Foundation or Bitstream
Inc., respectively. For further information, contact: fonts at gnome dot
org.

Arev Fonts Copyright
------------------------------

Copyright (c) 2006 by Tavmjong Bah. All Rights Reserved.

Permission is hereby granted, free of charge, to any person obtaining
a copy of the fonts accompanying this license ("Fonts") and
associated documentation files (the "Font Software"), to reproduce
and distribute the modifications to the Bitstream Vera Font Software,
including without limitation the rights to use, copy, merge, publish,
distribute, and/or sell copies of the Font Software, and to permit
persons to whom the Font Software is furnished to do so, subject to
the following conditions:

The above copyright and trademark notices and this permission notice
shall be included in all copies of one or more of the Font Software
typefaces.

The Font Software may be modified, altered, or added to, and in
particular the designs of glyphs or characters in the Fonts may be
modified and additional glyphs or characters may be added to the
Fonts, only if the fonts are renamed to names not containing either
the words "Tavmjong Bah" or the word "Arev".

This License becomes null and void to the extent applicable to Fonts
or Font Software that has been modified and is distributed under the 
"Tavmjong Bah Arev" names.

The Font Software may be sold as part of a larger software package but
no copy of one or more of the Font Software typefaces may be sold by
itself.

THE FONT SOFTWARE IS PROVIDED "AS IS", WITHOUT WARRANTY OF ANY KIND,
EXPRESS OR IMPLIED, INCLUDING BUT NOT LIMITED TO ANY WARRANTIES OF
MERCHANTABILITY, FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE AND NONINFRINGEMENT
OF COPYRIGHT, PATENT, TRADEMARK, OR OTHER RIGHT. IN NO EVENT SHALL
TAVMJONG BAH BE LIABLE FOR ANY CLAIM, DAMAGES OR OTHER LIABILITY,
INCLUDING ANY GENERAL, SPECIAL, INDIRECT, INCIDENTAL, OR CONSEQUENTIAL
DAMAGES, WHETHER IN AN ACTION OF CONTRACT, TORT OR OTHERWISE, ARISING
FROM, OUT OF THE USE OR INABILITY TO USE THE FONT SOFTWARE OR FROM
OTHER DEALINGS IN THE FONT SOFTWARE.

Except as contained in this notice, the name of Tavmjong Bah shall not
be used in advertising or otherwise to promote the sale, use or other
dealings in this Font Software without prior written authorization
from Tavmjong Bah. For further information, contact: tavmjong @ free
. fr.

TeX Gyre DJV Math
-----------------
Fonts are (c) Bitstream (see below). DejaVu changes are in public domain.

Math extensions done by B. Jackowski, P. Strzelczyk and P. Pianowski
(on behalf of TeX users groups) are in public domain.

Letters imported from Euler Fraktur from AMSfonts are (c) American
Mathematical Society (see below).
Bitstream Vera Fonts Copyright
Copyright (c) 2003 by Bitstream, Inc. All Rights Reserved. Bitstream Vera
is a trademark of Bitstream, Inc.

Permission is hereby granted, free of charge, to any person obtaining a copy
of the fonts accompanying this license (“Fonts”) and associated
documentation
files (the “Font Software”), to reproduce and distribute the Font Software,
including without limitation the rights to use, copy, merge, publish,
distribute,
and/or sell copies of the Font Software, and to permit persons  to whom
the Font Software is furnished to do so, subject to the following
conditions:

The above copyright and trademark notices and this permission notice
shall be
included in all copies of one or more of the Font Software typefaces.

The Font Software may be modified, altered, or added to, and in particular
the designs of glyphs or characters in the Fonts may be modified and
additional
glyphs or characters may be added to the Fonts, only if the fonts are
renamed
to names not containing either the words “Bitstream” or the word “Vera”.

This License becomes null and void to the extent applicable to Fonts or
Font Software
that has been modified and is distributed under the “Bitstream Vera”
names.

The Font Software may be sold as part of a larger software package but
no copy
of one or more of the Font Software typefaces may be sold by itself.

THE FONT SOFTWARE IS PROVIDED “AS IS”, WITHOUT WARRANTY OF ANY KIND, EXPRESS
OR IMPLIED, INCLUDING BUT NOT LIMITED TO ANY WARRANTIES OF MERCHANTABILITY,
FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE AND NONINFRINGEMENT OF COPYRIGHT, PATENT,
TRADEMARK, OR OTHER RIGHT. IN NO EVENT SHALL BITSTREAM OR THE GNOME
FOUNDATION
BE LIABLE FOR ANY CLAIM, DAMAGES OR OTHER LIABILITY, INCLUDING ANY GENERAL,
SPECIAL, INDIRECT, INCIDENTAL, OR CONSEQUENTIAL DAMAGES, WHETHER IN AN
ACTION
OF CONTRACT, TORT OR OTHERWISE, ARISING FROM, OUT OF THE USE OR
INABILITY TO USE
THE FONT SOFTWARE OR FROM OTHER DEALINGS IN THE FONT SOFTWARE.
Except as contained in this notice, the names of GNOME, the GNOME
Foundation,
and Bitstream Inc., shall not be used in advertising or otherwise to promote
the sale, use or other dealings in this Font Software without prior written
authorization from the GNOME Foundation or Bitstream Inc., respectively.
For further information, contact: fonts at gnome dot org.

AMSFonts (v. 2.2) copyright

The PostScript Type 1 implementation of the AMSFonts produced by and
previously distributed by Blue Sky Research and Y&Y, Inc. are now freely
available for general use. This has been accomplished through the
cooperation
of a consortium of scientific publishers with Blue Sky Research and Y&Y.
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